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1. Vorwort  
Liebe Wengerinnen und Wenger,  

Geschätzte Leser, 

Mit dem vorliegenden Jahresbericht geben wir Rechenschaft über das 

vergangene Feuerwehrjahr.  
 

Das prägende Ereignis des Jahres war sicherlich das Hochwasser, welches am 

01.06.2016 unsere schöne Heimatgemeinde heimgesucht hat. Hier gilt 

nochmals mein Dank an alle unsere Feuerwehrmitglieder, auswärtigen 

Feuerwehren, der Gemeindevertretung und allen sonstigen Helfern, die 

teilweise bis an ihr Limit, und darüber hinaus, gegangen sind, um der Bevölkerung in dieser schwierigen 

Situation beizustehen.  

In diesen schwierigen Stunden und Tagen haben wir eine überwältigende Hilfsbereitschaft und großartige 

Zusammenarbeit quer durch alle Instanzen und Organisationen erlebt. Leider verbleibt jedoch ein mehr als 

schaler Nachgeschmack hinsichtlich des Verhaltens unserer Landespolitiker.  

Beim Lokalaugenschein eines Landesrates wurde uns zugesichert, dass alle Schäden an Privatgegenständen 

unserer Feuerwehrmitglieder (z.B. wurden einige Autos unserer Kameradinnen und Kameraden bis zum 

Totalschaden überschwemmt, während diese in unserer Ortschaft unterwegs waren, um der Bevölkerung zu 

helfen) ersetzt werden. Im Nachgang an das Hochwasser konnte sich offensichtlich niemand mehr an diese 

Zusage erinnern. Gemeinsam mit unserer Gemeindevertretung haben wir alle Instanzen ς vom 

Katastrophenfonds über das Landesfeuerwehrkommando bis zur Landesregierung ς abgeklappert, um 

jemanden zu finden der sich für die Kompensation dieser Schäden zuständig fühlt. Leider ohne Erfolg. Lediglich 

ein Landesrat erklärte sich bereit einen Teil der Schäden an Einsatzgerätschaften zu ersetzen (die zugesicherte 

Summe entsprach etwa 15 % der Gesamtschäden). Letztlich konnte der Großteil der Schäden an den 

Privatgegenständen unserer Mitglieder über bestehende Kaskoversicherungen abgegolten werden bzw. 

übernahm unsere Gemeinde die verbliebenen Schäden. Herzlichen Dank an dieser Stelle nochmals an die 

Gemeinde.  

Leider bleibt der Eindruck, dass das Wort unserer Landesräte nur solange etwas gilt, solange die Kameras und 

aƛƪǊƻŦƻƴŜ ŘŜǊ aŜŘƛŜƴ ƛƴ ŘŜǊ bŅƘŜ ǎƛƴŘΧ  

Wir appellieren an unsere Vertreter des Abschnitts- und Bezirkskommandos in den diversen Gremien Druck 

auszuüben um eine Regelung zu finden, wie mit derartigen Ereignissen umgegangen werden soll. Eine der 

wesentlichen Aufgaben für uns als Führungskräfte ist es, Schaden von unseren Mitgliedern abzuwenden. 

Können wir uns nicht darauf verlassen, dass wir seitens der Politik nicht sprichwörtlich im Regen stehen 

gelassen werden, wird es bei derartigen Ereignissen schwierig werden, die gezeigte Qualität an 

Einsatzleistungen aufrecht zu erhalten.  

Über das Hochwasser hinaus hat uns dieses Jahr auch eine Vielzahl anderer Einsätze auf Trab gehalten. 

Besonders möchte ich den Brand im Ortszentrum vom August vorigen Jahres ς der durchaus das Potenzial 

hatte, das Ortsbild nachhaltig zu verändern - hervorheben. Danke allen Kameradinnen und Kameraden für die 

hervorragende Einsatzleistung.  
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Besonders bedanken möchten wir uns bei allen Gönnern, die uns im vergangenen Jahr mit Spenden unterstützt 

haben. Daraus konnten wir zusätzliche Hochwasserausrüstung (zehn Tauchpumpen verschiedener Größen, 

Wathosen und Einsatzbekleidung) ankaufen.  

Es konnte 2016 auch ein Projekt zur Verbesserung der Löschwasserversorgung im Gemeindegebiet ς vor allem 

im Bereich der Ortschaften Buch / Riedlham / Elling ς angestoßen werden. Danke an dieser Stelle an die 

Gemeindevertretung für ein offenes Ohr und die Bereitschaft in den nächsten Jahren entsprechende Projekte 

zu realisieren.  

Weitere Themen die uns vergangenes Jahr beschäftigt haben finden Sie im nachstehenden Jahresbericht. Für 

das Jahr 2017 haben wir uns auch bereits einiges vorgenommen. So wollen wir beispielsweise den 

Kommandoraum unseres Feuerwehrhauses modernisieren. Dieses Projekt wird zur Gänze aus unserer 

Kameradschaftskassa finanziert, was wiederum nur durch den zahlreichen Besuch unserer Veranstaltung 

möglich ist, wofür wir uns nochmals herzlich bedanken wollen.  

Abschließend gilt mein Dank allen Mitgliedern unserer Feuerwehr für die Kameradschaft und Einsatzbereitschaft, 

der Gemeindevertretung, dem Abschnitts- und Bezirkskommando für die kameradschaftliche Zusammenarbeit 

und allen Freunden und Gönnern unserer Feuerwehr.  

 

Dƻǘǘ ȊǳǊ 9ƘǊΨΣ ŘŜƳ bŅŎƘǎǘŜƴ ȊǳǊ ²ŜƘǊΦ  
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen  

HBI Bernhard Rögl  
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2. Totengedenken  
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3. Bericht des Schriftführers  
AW Sebastian Gerner 

 

Kommandositzungen 

 

Es wurden 9 Kommandositzungen abgehalten und den Tagesordnungen 

entsprechend beraten und Beschlüsse gefasst: 

06.01.2016  29.02.2016  12.04.2016 

10.05.2016  30.05.2016  27.06.2016 

12.09.2016  25.10.2016  15.12.2016 

 

Tagungen 

 

23.02.2016 Abschnittstagung in Burgkirchen 

Teilnehmer: 

BGM Moser Josef   E-AW Bichler Johann 

OBI Kasinger Josef   HBM Ertl Andreas 

E-AW Finsterer Josef 

 

31.03.2016 Bezirkstagung in Altheim 

Teilnehmer: 

HBI Rögl Bernhard  BI Probst Johannes 

E-AW Rögl Engelbert  LM Freischlager Lambert 

HBM Ertl Andreas 
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Einsätze 

 

Bei folgenden Einsätzen konnten wir 2015 helfen 

 

Brandeinsätze 
 

03.06.2016 Brand Wohnhaus: 

Die meisten von uns waren noch nicht mal aus der Einsatz-Uniform heraus, als am 03.06.2016 um 

21:15 ,also nach dem Aufräumarbeiten nach dem Hochwasser, wieder einmal die Sirene ertönte. 

Am Einsatzort stellte sich heraus dass die Bewohner das Feuer selbst noch löschen konnten, jedoch 

war das gesamte Wohnhaus noch verraucht. Mit einem Atemschutztrupp und dem Lüfter konnten 

wir jedoch das Haus wieder rauchfrei bringen. Die FF Weng war mit 16 Einsatzkräften in Summe 18,4 

Stunden im Einsatz. 

 

13.07.2016 Mopedbrand: 

Die meiste Zeit bei diesem Einsatz nahm nicht wie sonst die Brandbekämpfung in Anspruch, sondern 

Řŀǎ CƛƴŘŜƴ ŘŜǊ 9ƛƴǎŀǘȊǎǘŜƭƭŜ ǎŜƭōǎǘΦ aƛǘ ŘŜǊ ŜƘŜǊ ŘǸǊŦǘƛƎŜƴ .ŜǎŎƘǊŜƛōǳƴƎ αaƻǇŜŘōǊŀƴŘ ŀǳŦ CŜƭŘǿŜƎ 

ƛƴ IǳƴŘƛƴƎά ōŜƎŀōŜƴ ǿƛǊ ǳƴǎ ŀǳŦ die Suche. Nach langem Umherfahren und zahlreichen Telefonaten 

mit der Landeswarnzentrale und dem Lenker (welcher nicht Ortsansässig war) konnten wir dann 

endlich die Unfallstelle ausmachen. Glücklicherweise erledigte bereits der Regen die Löscharbeiten 

für uns. So blieb uns lediglich nur noch das Räumen der Brandstelle. Von der FF Weng erbrachten 10 

Einsatzkräfte 17 Einsatzstunden. 
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24.08.2016 Brand landwirtschaftliches Objekt 

Den größten Brandeinsatz des Jahres mussten wir am Mittwoch dem 24.08.2016 meistern. Bereits 

um 06:32 wurden wir zu diesem Einsatz gerufen, der sich mitten im Ortszentrum von Weng 

ereignete. Unverzüglich wurde von seitens der FF Weng nachalarmiert und weitere Feuerwehren 

angefordert. Schon bei unserem Eintreffen stand der Stadel in Vollbrand, jedoch konnten wir den 

Wohntrakt und die Nachbarobjekte vor den Flammen schützen. Auch konnten wir noch einige Tiere 

aus dem betroffenen Objekt retten. Die Feuerwehr Weng war mit 28 Einsatzkräften 259,56 Stunden 

im Einsatz.  

Zusätzlich unterstützten uns: 

FF Braunau   DL-K   3 Einsatzkräfte 

FF Mining   KDO, TLF  15 Einsatzkräfte 

FF Altheim   KDOF, KLF, TLF  21 Einsatzkräfte 

FF Moosbach   TLF   14 Einsatzkräfte 

FF Burgkirchen   KDO, LFB  17 Einsatzkräfte 

FF St. Peter   KDO, LFB  12 Einsatzkräfte 

202 Einsatzstunden     82 Einsatzkräfte 
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27.10.2016 Brandeinsatz LKW-Anhänger St. Peter 

Am 27.10.2016 um 18:58 wurden wir von unseren Kameraden aus St. Peter als Unterstützung zu 

einem LKW-Anhänger-Brand gerufen. Der Anhänger war mit Strohballen beladen, sodass sich 

ziemlich zügig ein großer Brand entwickelte. Aufgrund der starken Rauchentwicklung wurde unter 

Atemschutz vorgerückt und mithilfe von Schaum konnte der Brand eingedämmt werden. Nachdem 

sich die Situation entspannte konnte mit den Aufräumarbeiten begonnen werden. Von uns waren 14 

Einsatzkräfte 35,58 Stunden lang im Einsatz. 
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15.11.2016 Brand Gewerbe St. Peter  

Auch der nächste Brandeinsatz ereignete sich in St. Peter. Hier war in einer Tischlerei in einem 

Sägespäne- Silo ein Glutnest entstanden. Die ständige Rauchentwicklung machte es unter normalen 

Bedingungen unmöglich das Silo zu räumen, es musste durchgehend mit schwerem Atemschutz 

vorgegangen werden. Die FF Weng war mit 8 Einsatzkräften und 53,76 Einsatzstunden vertreten.  
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Technische Einsätze: 

 

14.01.2016 PKW in Straßengraben Hunding 

Hier war ein Auto aufgrund der eisigen Verhältnisse von der Straße abgekommen und in den 

Straßengraben geschlittert. Rasch konnte die Unfalllenkerin ins Warme gebracht werden, und das 

Auto geborgen werden. Von uns waren 13 Einsatzkräfte 7,15 Stunden im Einsatz. 

 

15.01.2016 Verkehrsunfall Aufräumarbeiten 

Auch hier waren die winterlichen Fahrverhältnisse der Auslöser für dieses Unglück. Der Unfalllenker 

ist auch hier von der Straße abgekommen und wurde erst von einer Hecke gestoppt. Der unverletzte 

Lenker wurde von uns versorgt und der Unfallwagen geborgen. Die FF Weng hatte 9 Einsatzkräfte 

welche 10,53 Stunden im Einsatz waren. 

 

11.02.2016 Tierrettung 

Einsatzziel war es diesmal, ein Kalb einzufangen das sich selbständig gemacht hatte.  

Dies war uns relativ schnell gelungen, und das Tier konnte wieder zurück in den Stall gebracht 

werden. Dafür waren 8 Einsatzkräfte nötig die 9,76 Stunden im Einsatz waren. 
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08.05.2016 Aufräumarbeiten Verkehrsunfall 

Um ca. 09:00 wurden wir zu einem Verkehrsunfall/Aufräumarbeiten gerufen. Der Unfalllenker war in 

Leithen von der Straße abgekommen durch eine Hecke durchgerast und drang noch bis in das 

Vorhaus eines Gebäudes ein. Das Unfallauto wurde von uns entfernt und auch bei den 

Aufräumarbeiten halfen wir noch ein Stück mit. In Summe waren von uns 15 Einsatzkräfte 19,95 

Stunden im Einsatz. 
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01.06.-01.06.2016 Hochwassereinsatz 

Als am 01.06.2016 um 06:22 das erste Mal die Sirene ertönte, war das wahre Ausmaß der Regenfälle 

noch nicht abschätzbar. Innerhalb weniger Stunden aber entwickelte sich der Wasserstand so rasant, 

dass die Volksschule evakuiert werden musste. Das Durchfahren der Wassermassen war zeitweiße 

selbst mit den Feuerwehrfahrzeugen nicht mehr möglich. Ungefähr 200 Objekte waren betroffen, bei 

denen der Keller überflutet wurde. Eine Herausforderung die die F.F. Weng alleine nicht bewältigen 

hätte können. So wurde unverzüglich nachalarmiert und bereits am Nachmittag wurden wir von 10 

Feuerwehren unterstützt. Gemeinsam konnten wir das Gemeindegebiet Stück für Stück abarbeiten. 

Am 02.06., am Folgetag kamen uns nochmals 5 Feuerwehren zu Hilfe. Die Aufräumarbeiten für die 

F.F. Weng selbst dauerten bis zum späten Samstagnachmittag an. In Summe wurden von der F.F. 

Weng in dieser Woche ca. 1400 Einsatzstunden geleistet. Wir bedanken uns besonders bei den 

anderen Feuerwehren für ihre tolle Einsatzbereitschaft! 
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04.06.2016 VU Motorradfahrer 

Noch während der Aufräumarbeiten aufgrund des Hochwassers stürzte ein Motorradfahrer in 

unserem Pflichtbereich. Von uns wurden Aufräumarbeiten und Verkehrsregelungsmaßnahmen 

erbracht. 3 Einsatzkräfte waren 3,75 Stunden im Einsatz. 

 

11.06.2016 VU Mauerkirchen 

Mit unserem KDO und unserem LFB-A wurden wir von der FF Mauerkirchen zu einem Verkehrsunfall 

gerufen. Unsere Tätigkeiten beschränkten sich auf das absichern der Unfallstelle und 

Verkehrsregelungstätigkeiten. Von der FF Weng waren 16 Kameraden 17,28 Stunden im Einsatz. 

 

10.07.2016 Ölspur Wernthal 

Ein Fahrzeug verlor Flüssigkeit, welche von uns gebunden und entsorgt wurde. 

Hierfür leisteten 9 Einsatzkräfte 6,93 Stunden. 

 

02.08.2016 VU Hartwald 

Hier war ein Auto von der Straße abgekommen, erst durch einen Baum wurde es gebremst. Die 

Insassen erlitten zum Glück nur leichte Verletzungen. Das Fahrzeug wurde von uns geborgen und die 

Straße wieder freigemacht. Hierfür waren 12 Einsatzkräfte 14,40 Stunden im Einsatz. 

 

03.08.2016 Straßensäuberung 

Auch für uns war dieser Einsatz nicht ganz alltäglich: Ein Tanklastwagen erlitt am frühen Nachmittag 

eine Reifenpanne und konnte nicht weiterfahren. In der prallen Sonne begann seine Ladung zu 

αƎŅǊŜƴά ς Organischer Dünger ς genauer ς Hühnerblut. Diesem Druck konnte der Tankwagen nicht 

mehr Stand halten, und so sprudelte die Flüssigkeit aus dem Überdruckventil. Eine genauere 

Beschreibung des Geruches bleibt dem Leser an dieser Stelle erspart. Unsere Arbeit richtete sich hier 

in erster Linie auf das Säubern der Straße. Die FF Weng leistete 14,4 Stunden von 16 Einsatzkräften.  
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31.08.2016 Eingeklemmte Person 

Ein Arbeiter geriet unter einen Bagger. Die Unfallstelle wurde von uns sofort abgesichert, der Bagger 

untergekeilt. Eine schnellstmögliche Übergabe an den Notarzt wurde vollzogen. 18 Einsatzkräfte 

leisteten 17,46 Einsatzstunden. 

 

17.09.2016 Kellerüberflutung Appersting 

Die Gedanken an das Hochwasser im Juni waren noch frisch, als wir kurz nach Mitternacht zu zwei 

überfluteten Keller gerufen wurden. Da wir das schlimmste befürchtenden, waren wir sehr froh, dass 

Ŝǎ ōŜƛ αƴǳǊά н YŜƭƭŜǊƴ ōƭƛŜōΦ ±ƻƴ ǳƴǎ ƭŜƛǎǘŜǘŜƴ му 9ƛƴǎŀǘȊƪǊŅŦǘŜ ртΣсл {ǘǳƴŘŜƴΦ 

 

17.09.2016 Feldüberflutung 

So schnell zog sich das Wasser aber auch nicht zurück, und so waren wir auch am Nachmittag wieder 

mit Pumparbeiten und Sandsäcken schupfen beschäftigt. Glücklicherweise blieb das Wasser aber auf 

den Feldern und drang nicht in die benachbarten Häuser ein. Von uns waren 14 Einsatzkräfte 49,98 

Stunden im Einsatz 
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31.10.2016 VU LKW B148 

Auf der Hoferkreuzung kam es zu einem Zusammenstoß zwischen einem LKW und einem PKW. 

Glücklicherweise wurde aber niemand verletzt. Die Unfallstelle wurde von uns geräumt, sodass man 

die Straße bald wieder gut befahren konnte. 

 

22.11.2016 VU Aufräumarbeiten 

Ein Auto das von der Straße abkam und im Graben landete. Rasch konnte die Unfallstelle geräumt 

werden. 9 Einsatzkräfte waren 6,12 Stunden im Einsatz. 

 

02.12.2016 Sturmschaden 

Ob sich hier jemand einen Scherz erlaubt hatte, oder ob sich das Problem von alleine gelöst hat ist 

nicht ganz klar. Jedenfalls waren beim Eintreffen der FF Weng nur wenige kleine Ästchen am 

Straßenrand zu finden. Dementsprechend kurz war dieser Einsatz. 11 Einsatzkräfte waren 3,52 

Stunden im Einsatz. 

 

 

 

In Summe ergibt das ca. 56 Einsätze bei denen 2.023,3 Einsatzstunden geleistet wurden. 

Besonders der Vergleich mit den Vorjahren zeigt, wie sehr wir dieses Jahr gefordert waren. 
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Zusammen mit den Stundenaufwand der einzelnen Fachbereiche ergibt sich folgendes Bild: 

 

Einsatzstunden    2.023,3 

Übungen       410,25 

Schulungen       167 

Bewerbsvorbereitung      375 

Jugendarbeit    1.233,50 

Wartung und Instandsetzung     150,5 

Administrative Tätigkeiten     792 

Dienstbesprechungen      307 

Diverse Arbeiten      619              

Gesamtstundenaufwand  6.102,3 

 

 

Mitgliederbewegungen:

 

Eingetreten: 

Brandhuber Roman Georg 

Kratzer Manuel 

 

Ausgetreten: 

Hofstätter Johann sen. 

  

  

 

Übertritt von Aktiv zu Reserve 

Fritz Gerhard 

  

Übertritt von Jugend zu Aktiv 

Eslbauer Martina 

Lederhilger Klaus 
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Mitgliederstand 

(per 31.12.2016) 

 

Aktiv:  92 

Jugend:  8 

Reserve: 31 

Gesamtstand: 131 Mitglieder 
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Gemeindebudget 2016 

 

 

Sonderanlagen (Löschteiche) 6.421,70 

Chemische u. sonst. Mittel (Löschmittel) 94,50 

Maschinen und maschinelle Anlagen 2.000,00 

Geringwertige Wirtschaftsgüter 12.840,30 

Treibstoffe 855,50 

Strom 672,68 

Instandhaltung von Gebäuden 1.521,16 

Instandhaltung von Fahrzeugen 4.612,05 

Instandhaltung von Geräten 1.554,08 

Telefon 265,60 

Versicherungen 675,52 

Entgelte f. sonst. Leistungen von Firmen 321,64 

Ausgaben für Aus- u. Fortbildung 1.095,00 

Sonstige Ausgaben (Vergütung an 6170)  984,68 

Gesamtbelastung Gemeindebudget 33.924,31 

Vergleich mit Voranschlag -524,38 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Jahresbericht 2016  20 

 

 

 

Ausrückungen 

04.05.2016   Bezirksflorianifeier in St. Florian 

26.05.2016  Fronleichnam 

26.09.2016  Erntedank 

06.11.2016  Kriegerehrung 

 

Feuerwehrfeste 

14.05.2016: Uttendorf  

21.05.2016: Braunau-Simbach 

26.06.2016: Rödham 

19.08.2016:  Mitternberg 

 

 

 

Veranstaltungen 

 

06.02.2016: 16. Feuriger Marksenball im Saal des 

GH Lengauer unter dem Motto: 

α½ƛǊƪǳǎ Iŀƭƭƛ-Dŀƭƭƛά  
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18. Frühschoppen mit Mittagstisch am 15.05.2016 

Wie jedes Jahr hielten wir auch 2016 wieder unseren Frühschoppen ab. Leider war uns der 

Wettergott nicht gesonnen, nur wenige Sonnenstrahlen blickten durch. Nichts desto trotz genossen 

viele Gäste unsere Verköstigung. Vielen Dank an die Wenger Bevölkerung für die zahlreichen 

Besuche! 

 

Kameradschaftliche Veranstaltungen 

16.04.2016 hielten wir unseren Kameradschaftsabend im GH Kasinger ab. 

 

 

Runde Geburtstage 

Im Jahr 2016 konnten wir einigen Kameraden zum runden gratulieren. 

30. Geburtstag: 

Probst Johannes 

 

40. Geburtstag:  

Friedl Thomas 

Reiter Markus 

50. Geburtstag: 

Gerner Johannes 

60. Geburtstag: 

Reiter Franz 

70. Geburtstag:  

Reiter Wilhelm 

Mindl Johann 

Denk Franz 
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4. Bericht des Gerätewarts  
AW Engelsberger Andreas 

 

 

 

 

 

Auch letztes Jahr haben wir wieder einige neue Geräte aus dem Gemeindebudget angekauft. 

Å 15 Stück B- Druckschläuche 

Å  5 Stück C- Druckschläuche  

Å B- Mehrzweckstrahlrohr 

Å Winkelschleifer  

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Jahresbericht 2016  23 

 

20 Garnituren Einsatzbekleidung Modell OÖ Neu 

 

 

 

Spritverbrauch 2016 

Å 6.176 gefahrene Kilometer 

Å 23 Stunden Pumparbeiten 

Å 31 Stunden Notstromaggregate 

Å 798 Liter Benzin und Diesel 

Å YƻǎǘŜƴ ϵ уррΣрл 

 

 

 

 

Für Reparaturen, Wartungen und diverse Arbeiten benötigte ich 160 Stunden. 
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5. Bericht des Ausbildungsleiters  
BI Probst Johannes 

 

 

 

 

 

 

 

Übungen Lehrgänge u. Schulungen 

Im Jahr 2016 fanden 12 Übungen statt 

13 Kameraden besuchten einen Lehrgang  

An einer Schulung nahmen 4 Kameraden teil 

 

Lehrgänge 

Eine gute Ausbildung und stetige Weiterbildung 

ist im heutigen Feuerwehrdienst eines der wichtigsten Werkzeuge 

Es wurden folgende Lehrgänge besucht: 

Å Grundlehrgang:    Brawisch Thomas, Eslbauer Martina,  

     Mairböck Peter, Reiter Daniel 

Å GRKDT Lehrgang:   Aigner Tobias, Reitinger Klaus 

Å Technischer Lg. I :   Ertl Andreas 

Å Technischer Lg. II :   Probst Johannes 

Å Funklehrgang Frühjahr:   Engelsberger Anna Maria, Pointner Josef 

Å Funklehrgang Herbst:   Brawisch Thomas, Eslbauer Martina 

Å Atemschutzwart Lg.:   Raschhofer Bernhard 
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Schulungen 

Es wurden folgende Schulungen besucht: 

Å CSA / VSA Träger Schulung:    Ertl Andreas, Hofstätter J. jun., 

       Raschhofer Bernhard 

Å Wärmebildkamera Ausb.:    Raschhofer Bernhard 

 

 

Übungen im Jahr 2016 
Es wurden 10 Übungen intern abgehalten und  

 wir nahmen an 2 externen Übungen teil 

 

04. Jänner 2016  Schulung  19 Mann 

 

 Vortrag Einsatztaktik, Brandeinsatz, 

 Planspiel 

 

Übungsleitung: Rögl Bernhard  

  

07. März 2016   Funkübung  24 Mann 

 

 Kontrolle Wasserentnahmestellen, Funkübung, 

 Ansaugprobe Löschbrunnen Riedlham 

 

Übungsleitung: Ertl A., Probst J.   
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04. April 2016   techn. Stationsbetrieb  21 Mann 

 

 Forstunfall eingekl. Person, Fahrzeug Unterbau und Airbags, 

 Personenrettung aus Grube 

 

Übungsleitung: Gerner S., Kasinger J., Reitinger K.  

 

 

 

02. Mai 2016   VU eingekl. Person  14 Mann 

 

 Personenrettung mit hydr. Rettungsgerät 

 und Spineboard 

 

Übungsleitung: Freischlager L., Gerner F. 

 

 

 

 

06. Juni 2016   Ausbildung/ Begehung  19 Mann 

 

 Theoretische und praktische Ausbildung WBK 

 Begehung Fa. Faschang 

 

Übungsleitung: Reiter M., Raschhofer B. 
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04. Juli 2016   Löschübung   22 Mann 

 

 Löschübung mit Personenrettung unter AS 

 Personenrettung aus Kanalschacht 

 

Übungsleitung: Engelsberger A., Altmann M. 

 

 

 

 

 

 

16. September 2016  GS Zug Übung   6 Mann 

 

 GS Übung mit Kesselwagon Bahnhof Braunau 

 CSA/ VSA Träger div. Abdichtungen 

 

Übungsleitung: GS Zug AB Mauerkirchen 

 

 

 

 

03. Oktober 2016  Gerätekunde  19 Mann 

 

 Aufbau und Betreuung Schlauchbrücke über Bundesstr. 

 Aufbau/ Schulung  Beleuchtungsmaterial 

 

Übungsleitung: Kommando 
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15./22./29. Oktober  techn. Übungstage Wildenau  18 Mann 

 

 

 Teilnahme am Stationsbetrieb mit LFB-A, 

 Ausarbeitung/ Betreuung einer Station 

 

 

 

 

 

07. November 2016  techn. Stationsbetrieb  16 Mann 

 

 Personenrettung aus Lift, Schulung E-Autos, 

 Bearbeitung Carbonteile mit div. Werkzeugen 

 

Übungsleitung: Hargassner A., Preishuber R. 

  

 

 

Im November 2016 erstellten wir den Übungsplan für das heurige Jahr. 
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Ich möchte mich hiermit noch mal bei allen Kameraden bedanken die immer rege und mit Interesse 

an den Übungen teilgenommen haben, und hoffe wieder auf eine starke Teilnahme an den Übungen 

im heurigen Jahr 2017. 
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6. Bericht des LuN-Kommandanten  
BI Probst Johannes  

 

 

 

 

Lotsenausrüstung 

1 Stk. Fixstation Florian      6 Stk. Winkerkellen 

3 Stk. Fahrzeugfunkgeräte     2 Stk. Handlampen (magnetisch) 

7 Stk. Handfunkgeräte      4 Stk. Straßen-Blinkleuchten 

с {ǘƪΦ CŀƭǘǎƛƎƴŀƭ αCŜǳŜǊǿŜƘǊά    н {ǘƪΦ IŀƴŘƭŀƳǇŜƴ DLC!{ αƎǊƻǖά 

9 Stk. Warnüberwürfe     с {ǘƪΦ IŀƴŘƭŀƳǇŜƴ DLC!{ αƪƭŜƛƴά 

5 Stk. Verkehrsleitkegel      1 Stk. Powerflare Koffer 
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7. Bericht des Aktivgruppenbetreuers  
HFM Putscher Christoph 

 

 

 

 

 

Die Aktivgruppe 2016 besteht aus:  

 

Å Aigner Martin 

Å Aigner Tobias 

Å Brawisch Thomas 

Å Englsberger Andreas 

Å Englsberger Anna-Maria 

Å Ertl Andreas 

Å Flieher Michael 

Å Gerner Sebastian 

Å Haslberger Thomas 

Å Hatheier Thomas 

Å Hofer Antonia 

Å Hofer Julia 

Å Hofer Viktoria 

Å Hofstätter Johann 

Å Lenhard Benedikt 

Å Mairböck Peter 

Å Pointner Josef 

Å Putscher Christoph 

Å Putscher Philipp 

Å Reiter Daniel 

Å Raschhofer Bernhard 

Å Reitinger Klaus 

Å Schickbauer Martin 

Å Simböck Michael 
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Bewerbe 2016 

Abschnittsleistungsbewerb in Haselbach 4. Juni 2016 

Aufgrund der Aufräumarbeiten nach dem Hochwasser nahmen wir nicht am Bewerb teil. 

 

 

Abschnittsleistungsbewerb in Fraham 11. Juni 2016 

Platzierung 2. Klasse: 

Bronze: Rang 12 mit 376,43 Punkten 

Silber: Rang 8 mit 359,89 Punkten 

 

 

 

 

Bezirksleistungsbewerb in Geretsberg 2. Juli 2016 

Platzierung 2. Klasse:  

Bronze: Rang 9 mit 372,90 Punkten 

Silber: Rang 10 mit 325,38 Punkten 
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Der 54. Oö. Landes- Feuerwehrleistungsbewerb am 8. & 9. Juli 2016 in Frankenburg 

Weng trat in den Wertungsklassen Bronze und Silber an und konnte sich in beiden Wertungen die 

Abzeichen sichern! 

 

Bronze: Brawisch Thomas, Mairböck Peter 

Silber: Aigner Tobias 

 

 

 

 

Aktiv läuft Jugend in Maria Schmolln 16. Juli 2016 

Dabei schaute für die Gruppe der 15. Platz heraus. 
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Nassbewerb in Tolleterau 30. Juli 2016   

Mit einem 20. Platz waren wir die beste Gruppe aus dem Bezirk Braunau. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktivitäten abseits der Bewerbsbahn 

Zum letzten EM-Spiel der Österreicher gegen Island servierte uns Kamerad Raschhofer köstliche 

Steckerlfische! 
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Am 1. Juli wurde gemeinsam mit dem SV-Weng das alljährliche Petersfeuer veranstaltet 

Der Reinerlös kommt der Aktivgruppe und dem Sportverein (Jugend) zugute.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hobbyturnier des SV-Weng 

Mit einer gewaltigen sportlichen Leistung konnte sich die FF Weng den 3. Platz sichern! 

 

 

 

 

 

 

 

Danke an alle Kameraden für die hervorragende 

Kameradschaft und gute Zusammenarbeit im vergangenen 

Jahr! 
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8. Bericht des Jugendbetreuers  
HBM Hofer Antonia 

 

  

 

 

 

Besprechungen im Jahr 2016 

 

 

Erprobung der Jugendgruppe 

Abnahme durch HBI Bernhard Rögl 

2.Erprobung 

Karin Brandhuber, Thomas Aspacher, Eslbauer Martina 

3. Erprobung 

Lukas Reich, Michael Wiener 

4.Erprobung 

Simon Finsterer 
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Wissenstest am 12.03.2016 in Mattighofen 

 

 

In Silber haben bestanden: 

Martina Eslbauer,  

Lukas Reich,  

Michael Wiesner 

 

 

 

 

 

Bewerbe 2016 

Den ersten Bewerb in Haselbach mussten wir letztes Jahr leider sausen lassen da wir durch 

das Hochwasser in Weng verhindert waren. 

  

 Der nächste Bewerb war der Bewerb in Fraham der am 11. Juni  statt gefunden hat. 

   

 Der Bezirksbewerb fand am 02. Juli in Geretsberg statt und  

 wir konnten für 2 Jugendmitglieder das bronzene Leistungsabzeichen erringen. 

 

 

 

 

 

 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiH4ZzNuu_RAhUElxoKHd2RAXkQjRwIBw&url=http://www.ff-stroman.at/index.php/statistik&psig=AFQjCNEKBllyZGrtGzs1rU0XtbLgc0AHww&ust=1486057710898598
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Jugendlager 2016 in Mettmach 
17. bis 20. Juli 2016 
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Der Erlös der Friedenslicht Aktion wurde 2016 zusammen mit dem Abschnitt Mauerkirchen an den 

Jugendbetreuer der FF Moosbach, Kritzinger Andi gespendet. 

 

 

 

 

Übernachten in der Feuerwehrhalle am 28.10.2016 
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Friedenslichtaktion 2016 

Gemeinsam mit den Jugendgruppen der Abschnitte Mauerkirchen und Braunau 

holten wir das Friedenslicht am 22.12. von Simbach ab. 

Wie jedes Jahr wurde es dann am Heiligen Abend von Haus zu Haus getragen. 
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Stand der Jugendgruppe 2016 

 

1. Brandhuber Karin 

2. Finsterer Simon 

3. Aschbacher Thomas 

4. Faschang Tobias 

5. Kratzer Manuel 

6. Reich Lukas 

7. Brandhuber Roman 

8. Wiesner Michael 

< 10 Jahre 

Å Felix Wölflingseder 

Å Mathias Lengauer 

Å Julian Schneider 

Å Ines Faschang 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Gesamtstundenaufwand der Feuerwehrjugend im 

Jahr 2016  

beträgt 1233 Stunden. 
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9. Bericht des Atemschutzwartes  
HLM Reiter Markus 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mannschaftsstand 2016 
 

 

Å Franz Weber     Andreas Ertl 

Å Michael Flieher     Aigner Tobias 

Å Michael Altmann     Martin Aigner 

Å Andreas Engelsberger    Philip Putscher 

Å Anton Hargassner     Markus Reiter   

Å Thomas Friedl      Raschhofer Bernhard 

Å Reitinger Klaus      Hatheier Thomas 

Å Probst Johannes      Johann Hofstätter jun. 
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Gerätestand  
Å 3 Stk. Pressluftatmer PSS 90 mit Bodyguard 2 

Å 6 Stk. Masken F2-PA.P 

Å 12 Stk. Atemschutzflaschen 

Å 2 Stk. Vollschutzanzüge Einsatzanzüge  

(Dräger Team Master Pro) 

Å 2 Stk FPS 7000 Com plus  

Å 2 Stk. Vollschutzanzüge Übungsanzüge 

Å 1 Stk. Prüfgerät für Atemschutzgeräte (Dräger Eurotest) 

Å 10 Paar Handschuhe für Atemschutzeinsatz 

Å нл {ǘƪΦ YƻǇŦǎŎƘǳǘȊƘŀǳōŜ αCƛǊŜ CƛƎƘǘŜǊȫǎ IƻƻŘά 

Å 1 Stk. Maskentrocknungsgerät 

Å 11 Stk. Helmlampen f. Heros II  

Å 3 Stk. FW-Helme Heros xtreme inkl. Helmlampen 

Å 1 Stk. Notrettungsset 

Å 3 Stk. Ex-Lampen 

Å 4 Stk. Aufbewahrungstaschen für Kleinteile 

Å 1 Stk tee-u Tragebeutel Groß 

Å 2 Stk tee-u Tragebeutel (Fluchthaube) 
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Jahresübersicht Übungen 
 

16.01.2016 CSA-Ausbildung ς GSF Mauerkirchen 

08.03.2016 Personensuche ς Aufstieg Leiter 

04.07.2016 Übung Schröcker 

 

22.11.2016 Atemschutzleistungstest 

29.11.2016 Atemschutzleistungstest 

09.12.2016 Atemschutzleistungstest 

 

 
 

 

Jahresübersicht Einsätze 
 

03.06.2016 Einsatz Burgstall 

 

24.08.2016 Einsatz Kirchengasse 

 

27.10.2016 Einsatz St Peter (LKW) 

 

15.11.2016 Einsatz St. Peter (Tischlerei) 
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Ziele für 2017 
 

Å Atemschutzleistungsabzeichen 2017 

 

Å LFS Steiermark Brandmodul 2 

 

Å Einschulung neuer Atemschutzträger 

 

Å Teilweise Umrüstung auf FPS 7000- Masken 
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10. Bericht des Gruppenkommandanten FMD  
LM Freischlager Lambert 

 

 

Seminar Personenrettung am 30.4.2016 

 

Ertl Andreas und Werni Franz haben in Riedersbach am Seminar Personenrettung 

teilgenommen. 

Es wurden verschiedene Szenarien im Stationsbetrieb abgearbeitet. 

   

Übung am 2.5.2016 

 

Übungsannahme war ein Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person. 

Es wurde die richtige Handhabung des Spineboards geübt. 

Absicherung der Unfallstelle, Aufbau des hydraulischen Rettungsgeräts, Betreuung und 

Bergung des Unfallopfers mit Rautekgriff. 

Anschließend wurde die Bergung des Verunfallten mit dem Spineboard durchgeführt, dazu 

wurde das Autodach entfernt. 
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Übung am 4.7.2016 

Bei der Übung konnten wir die Handhabung des neuen Gurtsystems für das Spineboard 

erläutern. 

 

Sanitätsmaterial Überprüfung am 23.11.2016 

 

2 Stk Sanitätstornister    

1 Stk Sanitätskoffer 

1 Stk Reinigungskoffer 

1 Stk Spineboard         

Sanitätsmaterial wurde auf Vollständigkeit geprüft und abgelaufenes ausgetauscht. 

 

  
 

 

 

FMD Übung am 23.11.2016 
 
Teilnehmer: 
Eslbauer Martina, Flieher Michael, Hofer Viktoria, Werni Franz, Winkler Andreas, 
Freischlager Lambert 
 
Es wurde der Inhalt der San Tornister durchbesprochen, über Hygiene und Selbstschutz ς das 
heißt immer die Einweghandschuhe verwenden, Druckverband anlegen, 
Bewusstseinskontrolle und stabile Seitenlagerung. 
 
Das neue Gurtsystem des Spineboards wurde ebenfalls beübt. 
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11. Ehrungen und Beförderungen  
 

Angelobung: 

Anlässlich unserer Vollversammlung konnten wie die beiden Mitglieder: 

FM Eslbauer Martina 

FM Lederhilger Klaus 

mit der Formel: 

αLŎƘ ƎŜƭƻōŜΣ ƳŜƛƴŜ ŦǊŜƛǿƛƭƭƛƎ ǸōŜǊƴƻƳƳŜƴŜƴ tŦƭƛŎƘǘŜƴ ŀƭǎ Feuerwehrmitglied pünktlich und 

gewissenhaft zu erfüllen, die Anordnungen und Befehle meiner Vorgesetzten zu befolgen, die mir 

anvertraute Ausrüstung zweckentsprechend zu verwenden und sorgfältig zu behandeln sowie allen 

Mitgliedern ein guter Kamerad zu seƛƴΦά 

in den Aktivstand übernehmen. 

 

Ehrungen:  

Feuerwehr Verdienstmedaille 3. Stufe des Bezirkes Braunau 

 HFM Haslberger Thomas 

 LM Schickbauer Martin 

 

60-jährige Ehrenurkunde 

 E-OBI Horner Johann 

 HFM Lengauer Hermann 

 OBM Putscher Franz 

 

50-jährige Feuerwehrdienstmedaille 

 HLM Reiter Wilhelm 

 

40-jährige Feuerwehrdienstmedaille 

 HFM Stranzinger Alois 
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Beförderungen: 

Zum Löschmeister 

 OFM Aigner Tobias 

 HFM Reitinger Klaus  

 

zum Hauptlöschmeister 

 OLM Wagner Christian 

 

Zum Brandmeister 

 HLM Preishuber Roland  
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